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Liebe Gömingerinnen und Göminger! 

Das neue Jahr hat leider so begonnen wie das alte geendet 
hat. Das Corona-Virus bestimmt immer noch in sehr vielen 
Bereichen weitgehend unser Leben.  

Trotzdem muss es weitergehen. Die Tiere auf den Höfen 
müssen versorgt werden. Die Angestellten bei den 
Nahversorgern müssen ihrer Arbeit nachgehen. Unsere 
Feuerwehr muss einsatzbereit sein, die Ärzte, das gesamte 
Gesundheitssystem muss funktionieren. Die Mitarbeiter 
unseres Bauhofes und sehr viele andere leisten 
Hervorragendes in dieser schwierigen Zeit. Danke an euch 
alle! Meinen besonderen Dank möchte ich noch an das 
Team des Kindergartens aussprechen. Gemeinsam mit den 
Kindern haben die Pädagoginnen liebevolle Bastelarbeiten 
für unsere Senioren gestaltet. Es wurde mir berichtet, dass 
sie vielen damit eine sehr große Freude bereitet haben!  

Aktuelle Corona Situation im Kindergarten Göming 

Trotz umfassender Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen hat das Corona-Virus leider seinen 
Weg in unseren Kindergarten gefunden. Sofort nach Auftreten des erste Verdachtsfalles wurde 
die betroffene Gruppe informiert und entsprechende Maßnahmen in die Wege geleitet. An 
dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich für die Kooperation und das Verständnis der Eltern 
bedanken.  

Verkauf Oberndorfer Druckerei 

Der Verkauf der Oberndorfer Druckerei an die Wohnbaugenossenschaft Heimat Österreich kam 
für uns in der Gemeinde überraschend. Wir hatten gehofft, dass nach dem Konkurs unseres 
langjährigen Leitbetriebes sich wieder ein personalintensiver Betrieb ansiedelt. Bis jetzt wurde 
uns noch kein Konzept vorgestellt, wie die Liegenschaft verwertet werden soll. Auf jeden Fall 
wird entlang der B 156 nur ein Gewerbe- oder Betriebsgebiet möglich sein und damit die 
Möglichkeit geschaffen, für Betriebe die sich bei uns ansiedeln wollen.  

Gemeindewald Kemating/Furth 

Ein Großteil der bestehenden Bäume in unserem Gemeindewald in Kemating/Furth wurden 
Opfer der Stürme des letzten Jahres. Schon seit längerer Zeit wurde angedacht, eine Teilfläche 
unseres Gemeindewaldes für eine Naturbestattung zu nutzen und so allen Gemeindebürgern 
die diese Bestattungsform für sich in Betracht ziehen, dies bei uns zu ermöglichen. Darum 
möchten wir dieses Projekt in Verbindung mit einem Naturerholungswald auf den Hauptflächen 
zur Umsetzung bringen. Als erster Schritt wird heuer mit der Wiederaufforstung begonnen.  

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
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Stellenausschreibung Bauhof 

Wir sind auf der Suche nach einem engagierten Bauhofmitarbeiter in Teilzeit oder Vollzeit. Der 
oder die neue Mitarbeiter/in ist für die Betreuung der Gemeindeeinrichtungen, die Betreuung 
der Fahrzeuge und Geräte sowie für den Winterdienst zuständig. Für diese sehr anspruchsvolle 
und abwechslungsreiche Aufgaben können sich interessierte Personen bis spätestens 26. 
März 2021 bewerben.  

Neues Design für unsere Gemeindezeitung 

Ganz besonders freue ich mich über das neue, frische Design unserer Gemeindezeitung, das 
unsere neue Mitarbeiterin Anke Eder entworfen hat. Es gibt ab sofort die neue Rubrik „Mach 
mit in der Gemeindezeitung“. Hier sind alle Gömingerinnen und Göminger aufgerufen 
mitzumachen, Rezepte und Tipps zu schicken. Ich freue mich schon sehr auf eure Beiträge! 

Motiviert und hoffnungsvoll in den Frühling starten 

Auch wenn die aktuelle Situation nicht einfach ist, so hoffe ich für uns alle, dass wir mit 
Zuversicht in die Zukunft schauen. Nehmen wir uns ein Beispiel an unserem Wirt Dani, der eine 
sehr schwierige Zeit erlebt, aus den Lockdowns nicht herauskommt, hofft dass er bald wieder 
aufsperren kann und trotzdem mit Optimismus in die Zukunft sieht. Das sollten wir auch tun 
und uns schon darauf freuen, wenn wieder die Musikkapelle bei uns spielt, wir unsere Feste 
feiern und uns wieder frei bewegen können. Bis dahin heißt es noch durchzuhalten und 
diszipliniert zu sein. Ich wünsche euch allen einen wunderschönen Frühling! 

Euer Bürgermeister Werner Fritz 

Bürgerservice 

Seit Jänner 2021 wird das Team im Gemeindeamt von einer neuen 
Kollegin unterstützt.  

Anke Eder ist im Bürgerservice tätig und kümmert sich um die 
Gemeindezeitung sowie die Website der Gemeinde Göming.  

NEUE MITARBEITERIN IM GEMEINDEAMT  

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 
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Die Corona-Krise bestimmt nun schon seit einem Jahr unser familiäres, berufliches und 
gesellschaftliches Leben. Im Jahr 2020 mussten neben den vielen Einschränkungen auch fast 
alle Veranstaltungen abgesagt werden. So auch die öffentliche Gemeindeversammlung, die 
sonst traditionell im November im Gemeindesaal stattfindet und über das Gemeindegeschehen 
informiert. In der Gemeinde tut sich jedoch auch in Covid-19-Zeiten viel, weshalb wir in dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung über die wichtigsten Aktivitäten im abgelaufenen Jahr sowie 
über geplante Projekte und Vorhaben im Jahr 2021 berichten möchten.  

 

Rückblick 2020 

Trotz der massiven Auswirkungen der Corona-Pandemie auf das Budget der Gemeinde Göming 
– vor allem durch den Rückgang der Ertragsanteile aus Bundesabgaben – konnten die für das 
Jahr 2020 geplanten Investitionen großteils durchgeführt werden. 

• Kindergarten:  

Nach der Eröffnung unseres Kindergartens im September 2019 waren im Jahr 2020 noch 
Restarbeiten vor allem an den Außenanlagen in der Höhe von ca. 15.000 EUR notwendig. 
Aufgrund der vielen Anmeldungen hat die Gemeindevertretung auch beschlossen, die vierte 
Gruppe zu eröffnen und auszustatten. Die Kosten von knapp 50.000 EUR konnten großteils mit 
Fördermitteln aus der „§15a-Vereinbarung zum Ausbau des Kinderbetreuungsangebots" 
finanziert werden. Aktuell werden im Kindergarten 50 Kinder in einer Kindergartengruppe, in 
zwei alterserweiterten Gruppen und in einer Kleinkindgruppe betreut.  

• Pächterwechsel Gasthaus Hellbauerhaus:  

Nach dem ersten Lockdown im Mai 2020 kam es im Gasthaus im Hellbauerhaus zu einem 
Pächterwechsel. Die Übergangszeit wurde dazu genutzt, kleinere Renovierungsarbeiten 
durchzuführen und die Kühltechnik auf den neuesten technischen Stand zu bringen. Die 
Adaptierungskosten von ca. 18.000 EUR wurden aus Rücklagen finanziert. Im Juli 2020 wurde 
das Gasthaus an das neue Team von „A Casa Di Dani“ übergeben! 

• Wasserversorgungsanlage Göming – Nußdorf:  

Die Wassergenossenschaften Göming und Nußdorf haben zur Absicherung der 
Wasserversorgung in Eberharten und Nußdorf eine Verbindungsleitung zwischen Kemating 
und Nußdorf errichtet. Die Gemeindevertretung von Göming hat beschlossen, dieses wichtige 
Projekt zu unterstützen und einen Zuschuss zur Errichtung der Transportleitung in Höhe von 
50.000 EUR zu leisten. Mit der Errichtung der Transportleitung ist nun der Ortsteil Eberharten 
nachhaltig mit Wasser versorgt! Bei Anschluss von Liegenschaften in Eberharten werden die 
Anschlusskosten an die Gemeinde rückerstattet. 

 

 

RÜCKBLICK 2020 – VORSCHAU 2021 
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Vorschau 2021 

Der nach den Vorgaben der neuen Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung VRV 
2015 erstellte Voranschlag für das Jahr 2021 wurde durch die Gemeindevertretung von Göming 
in ihrer Sitzung am 16.12.2020 einstimmig beschlossen. 

In der operativen Gebarung stehen in Summe Einzahlungen in der Höhe von € 1.689.500 und 
Ausgaben in der Höhe von € 1.631.800 gegenüber, was einen Überschuss von € 57.700 ergibt.  

Die geplanten Investitionen in der Höhe von € 1.153.300 können großteils aus Zuschüssen aus 
dem kommunalen Investitionsprogramm des Bundes sowie aus GAF-Mitteln und 
Kostenersätzen finanziert werden. In Summe verbleibt ein Nettofinanzierungssaldo und somit 
die Verringerung der liquiden Mitteln in der Höhe von € -124.600. Dieser negative 
Finanzierungssaldo kann durch verfügbare Mittel bedeckt werden, ein ausgeglichener 
Haushalt ist somit gegeben. 

Gebühren, Steuern und Abgaben:  

Im Haushaltsbeschluss wurden auch die Gebühren und Abgaben sowie die Entgelte für die 
Kinderbetreuung festgelegt. Um den Aufwand für die Erhaltung des Kanalnetzes sowie der 
Abfallentsorgung auch weiterhin abdecken zu können, wurden die Gebühren um 1,5 % 
angehoben. Auch die Kinderbetreuungsgebühren sowie die Benützungsgebühren für den 
Gemeindesaal wurden um ca. 1,5 % erhöht.  

Investitionen:  

Neben kleineren Investitionen wie Pflasterung des Gastgartens beim Hellbauerhaus, 
Anschaffung einer „Spürnasenecke“ im Kindergarten, Sanierung des Parkettbodens im 
Gemeindesaal sowie Tausch von mehreren Verkehrszeichen, stehen drei größere Projekte an. 
Die Gesamtsumme der im Finanzjahr 2021 budgetierten Investitionen beträgt € 1.153.300! 

• Baulandsicherungsmodell Erweiterung Rosenweg:  

Sobald die Widmung der Baulandgrundstücke nördlich des Rosenweges abgeschlossen ist, 
wird mit der Aufschließung der Grundstücke begonnen. Insgesamt entstehen 11 Parzellen, 
wovon 5 für Göminger Bürger zur Verfügung stehen werden. 

• Sanierung Saliterweg (Bereich Hausnr. 1 – 17):  

Die bestehende Straße wurde in den 70iger Jahren errichtet und weist deutliche 
Abnutzungserscheinungen im bituminösen Belag auf. Zudem ist die Entwässerung infolge von 
Setzungen und Spurrinnenbildung nicht mehr vollständig gesichert. Die Sanierung zielt darauf 
ab, den bestehenden Unterbau beizubehalten bzw. punktuell zu verbessern und vorrangig die 
Deckschicht abzufräsen und neu aufzubringen. In diesem Zuge sollen auch die 
Beleuchtungskabel erneuert und die Kanaldeckel getauscht werden. Begleitend mit der 

RÜCKBLICK 2020 – VORSCHAU 2021 
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Straßensanierung ist die Neuerrichtung der Wasserleitung geplant. Diese wird von der 
Wassergenossenschaft Göming durchgeführt. 

• Gemeindewald – Aufforstung und Naturbestattung:  

Die Gemeinde ist im Besitz eines Waldgrundstückes im Ortsteil Kemating/Furth. Schon in den 
letzten Jahren hat das Eschensterben den Waldbestand deutlich verändert bzw. verringert. Die 
Winterstürme im März 2020 verursachten hohe Schäden und brachten einen flächenhaften 
Windwurf. Nach Begutachtung durch den Bezirksförster hat dieser empfohlen, die von Fichten 
dominierte Waldfläche komplett zu roden und neu aufzuforsten. Am süd-westlichen Rand 
konnte ein Teil um den bestehenden Teich erhalten werden. Für das Jahr 2021 ist die 
Aufforstung budgetiert und eine Erklärung zum Erholungswald gem. § 36 Forstgesetz 
beabsichtigt. Für einen Teil der Fläche soll für die Zukunft die Möglichkeit einer 
Naturbestattung angestrebt werden.  

• Schulsanierungen in Oberndorf:  

Im Budget vorgesehen sind auch € 65.200 für Instandhaltungsmaßnahmen und Ausbau der 
schulischen Nachmittagsbetreuung an den Oberndorfer Schulen. 

• Darlehen / Haftungen / Leasing / Zahlungsmittelreserven (Rücklagen):  

Wenn alle Projekte wie geplant umgesetzt werden, ergeben sich mit Ende des Finanzjahres 
2021 folgende Schulden- und Rücklagenstände:  

Darlehen (Kindergarten und Hellbauerhaus)    539.400 EUR 

Haftungen (Kanäle und Altstoffsammelzentrum   499.000 EUR 

Leasing Gemeindezentrum      270.600 EUR 

Zahlungsmittelreserven (Rücklagen-Sparbücher)   339.500 EUR 

Information für Steuer- und Abgabenpflichtige! 

Obwohl die meisten Abgabenpflichtigen verlässlich und pünktlich zu den Fälligkeitsterminen 
die Vorschreibungen einzahlen, kommt es doch öfters vor, dass Rückstände gemahnt werden 
müssen. Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde gem. Bundesabgabenordnung (BAO) 
verpflichtet ist, Säuminszuschläge und Mahngebühren bereits bei der 1. Mahnung 
vorzuschreiben. Der Säumniszuschlag beträgt 2% einer Abgabe, wobei dieser bei 
Abgabenbeträgen von unter € 250,00 entfällt .Die Mahngebühr beträgt 0,5 %, mindestens 
aber € 3,00 bis max. € 30,00 der gesamten offenen Abgabensumme. Wird eine einmal 
erhaltene Mahnung ohne diese Zuschläge einbezahlt, stellt dies einen widerrechtlichen 
Abzug dar! Bei wiederkehrenden Vorschreibungen (wie Grundsteuer, Müll, Kanal) werden die 
nicht bezahlten Zuschläge bei der nächsten Vorschreibung automatisch mit vorgeschrieben. 

Amtsleiterin Maria Kreil 
  

RÜCKBLICK 2020 – VORSCHAU 2021 
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STELLENAUSSCHREIBUNG  
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Alle Informationen aus der 
Gemeinde digital am Handy 

Sie möchten keine Neuigkeit aus der 
Gemeinde verpassen? Sie wollen wissen, 
wann die Mülltonne abgeholt wird und daran 
erinnert werden? Wann findet die nächste 
Veranstaltung im Gemeindesaal statt? Alle 
wichtigen News und Informationen 
bekommen Sie jetzt direkt auf´s Handy – mit 
der Gem2Go App!  

Infos für Gemeindebürger 

Gem2Go stellt schnell und unkompliziert 
Informationen für Bürger und Besucher der 
Gemeinde zur Verfügung. Allgemeine 
Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, 
Gemeindezeitung, Müllkalender und vieles 
mehr sind so mit einem Fingerwisch, auf 
dem Smartphone oder Tablet, verfügbar.  

 

Die Zukunft ist mobil  

Smartphones und Tablets sind 
allgegenwärtig. Die Menschen wollen 
Information immer und überall abrufen 
können und genau das bietet Gem2Go für 
Gemeinden. Beispiel: Man sitzt gerade im 
Kaffeehaus und überlegt sich mit der 

Freundin oder dem Freund was man abends 
unternehmen könnte. Das Internet am 
Smartphone durchzuschauen ist aufgrund 
des kleinen Bildschirms nicht einfach und 
dann werden wieder Veranstaltungen 
angezeigt die weiter weg stattfinden. Mit 
dem integrierten Veranstaltungskalender in 
Gem2Go werden alle Veranstaltungen in der 
ausgewählten Gemeinde auf einen Blick 
angezeigt. So ist der Abend gerettet.  

Gem2Go Erinnerungsfunktion 

Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen 
Assistenten immer dabei. Eine Push-
Nachricht erinnert beispielsweise 
rechtzeitig über den aktuellen Termin für die 
Müllabholung. Auch an Veranstaltungen 
erinnert Gem2Go per Push-Information. 
Und die Gemeinde kann Bürger über 
wichtige Dinge aktiv informieren.  

Legen Sie gleich los!  

Jetzt einfach ausprobieren - die kostenlose 
App gibt es für iPhone, iPad, Android und 
Windows Phone. Einfach den QR Code 
scannen:

  

GEM2GO-DIE INFO UND SERVICE APP FÜR GÖMING 
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Familienfreundliche Angebote im 
ganzen Bundesland für Göminger 
Familien 

Der Salzburger Familienpass bietet mit rund 
400 Partnern bzw. Vorteilsgebern ein 
abwechslungsreiches Angebot für 
verschiedene Aktivitäten. Für jede 
Jahreszeit und Witterung stehen Familien 
mit Hauptwohnsitz in Salzburg interessante 
Programme aus Sport, Kultur und Spaß zur 
Auswahl.  

Wer bekommt den Salzburger 
Familienpass? 

Der Familienpass gilt für Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Allein-
erziehende und deren Kinder und 
Pflegekinder bis zum 18. Geburtstag. Es ist 
für Erziehungsberechtigte möglich, eine 
zweite erwachsene Person, die nicht im 
gemeinsamen Haushalt lebt, in den 
Familienpass eintragen zu lassen. Die 
Familie muss den Hauptwohnsitz im Land 
Salzburg haben. Auch „Besuchsväter“ oder 
„Besuchsmütter“ und Tageseltern können 
sich einen Familienpass ausstellen lassen, 
ebenso Großeltern gemeinsam mit ihren 
Enkelkindern.  

Was bietet die „Salzburger 
Familienpass“-App? 

Selbstverständlich können auch weiterhin 
die Papier-Pässe genutzt werden. Aber 
besonders praktisch ist der digitale Pass in 
Form der „Salzburger Familienpass“-App. 
Hier findet man umfassende Informationen 
zu den Angeboten und Vergünstigungen 
aus Gastronomie, Hotellerie, Gewerbe und 
Handel, Freizeit- und Ausflugsziele sowie 
Kultur. Auf einen Blick sind aktuelle Termine, 
Kontaktmöglichkeiten und Gutscheine 
abrufbar. Unter der Rubrik „Events“ findet 
sich ein umfangreicher Veranstaltungs-
kalender mit Terminen für Familien im 
Bundesland Salzburg. In der App kann man 
sich zudem über spezielle Ferienangebote 
und Familienpass-Aktivitäten informieren.  

Wie beantragt man den Salzburger 
Familienpass? 

Sie können den Salzburger Familienpass im 
Bürgerservice der Gemeinde Göming 
kostenlos beantragen. Nach der Ausstellung 
ist der Pass drei Jahre gültig. Der Salzburger 
Familienpass kann bis drei Monate nach 
Ablauf verlängert werden.  

  

Der Salzburger 
Familienpass kann 
im Bürgerservice 
der Gemeinde 
Göming kostenlos 
beantragt werden. 

Foto: Land Salzburg 

SALZBURGER FAMILIENPASS 
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Richtlinien des Landes Salzburg für 
die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses 

Das Land Salzburg leistet für die 
Heizperiode 2020/2021 nach Maßgabe der 
unten angeführten Richtlinien den 
Antragsteller/innen einen Zuschuss für die 
Beheizung ihres Wohnraums – unabhängig 
von Energieträger und Heizungsart.  

Antragstellung 

Das Ansuchen ist online über das Internet 
(www.salzburg.gv.at/heizscheck) oder 
mittels Antragsformular in der 
Hauptwohnsitzgemeinde möglich. Die 
Antragsfrist läuft von 01.01.2021 bis 
31.05.2021. Spätere Antragstellungen 
können nicht mehr berücksichtigt werden.  

Fördervoraussetzungen 

Einen Heizkostenzuschuss erhalten 
volljährige Personen mit eigenem Haushalt,  

a. die im Land Salzburg ihren 
Hauptwohnsitz haben; 

b. deren monatliches Nettoeinkommen 
pro Haushalt nachstehende 
Einkommensgrenzen nicht über-
schreitet; 

c. deren Heizkosten mindestens 150€ 
im Jahr betragen und die vom 
Antragsteller/von der Antragstellerin 
bzw. einem/einer anderen 
Haushaltsangehörigen bezahlt 
wurden.  

Von der Förderung ausgenommen sind:  

a. Bewohner/innen von Schüler-, 
Studenten- und sonstigen Heimen 
sowie von Seniorenpflegeheimen; 

b. Asylwerber/innen, deren Aufenthalt 
in Salzburg im Rahmen der 
Grundversorgung sichergestellt wird 
bzw. die Möglichkeit der 
Sicherstellung besitzen; 

c. Personen, bei denen vertraglich 
sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen 
haben (z.B. Übergabevertrag) bzw. 
Personen, die ihren Brennstoff aus 
eigenen Energiequellen decken 
können.  

Einkommensgrenzen 

Der Zuschuss wird an jene Personen 
ausbezahlt, deren monatliche Netto-
einkommen je Haushalt (aktuelles 
Einkommen aller im Haushalt lebenden 
Personen) nachfolgende Werte nicht 
überschreitet:  

Alleinlebende/ 
Alleinerzieher/innen 

950,00€ 

Ehepaare, 
Lebensgemeinschaften, 
eingetragene 
Partnerschaften 

1.426,00€ 

Die Einkommensgrenze erhöht sich 

für jedes Kind im Haushalt mit 
Familienbeihilfebezug um 

294,00€ 

für jedes Kind im Haushalt 
ohne Familienbeihilfebezug 
um 

478,00€ 

für jede weitere erwachsene 
Person im Haushalt um 

478,00€ 

Weitere Informationen 

Gemeindeamt der Gemeinde Göming sowie 
Land Salzburg, Abteilung 3, Fanny von 
Lehnert Straße 1, Tel.: 0662/8042-3592,  
E-Mail: heizscheck@salzburg.gv.at 

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2020/2021 

http://www.salzburg.gv.at/heizscheck
mailto:heizscheck@salzburg.gv.at


 

 Gemeindezeitung Göming 01/2021 11 

Kostenlose Corona Schnelltests in 
Oberndorf 

Seit 18. Jänner ist es möglich, sich kostenlos 
in Oberndorf testen zu lassen. Von Montag 
bis Freitag von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie 
am Samstag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr wird 
getestet. Bitte zum Test einen Ausweis 
sowie die E-Card mitbringen!  

Für alle Tests ist eine Anmeldung auf der 
Website www.salzburg-testet.at oder 
über die Gesundheitsberatung 1450 
erforderlich! 

Gratis Antigen Schnelltests in 
Apotheken 

Seit 8. Februar gibt es die zusätzliche 
Möglichkeit sich in ausgewählten 
Apotheken, beispielsweise in Bürmoos, 
testen zu lassen.  

Die Liste der Apotheken finden Sie online: 
www.apothekerkammer.at/gratis-
schnelltests 

Anmeldung für die Corona-Impfung  

Seit 15. Februar kann sich jeder ab einem 
Alter von 16 Jahren für die CoV-Impfung 
anmelden!  

Zur Registrierung nutzen Sie bitte die 
Website www.salzburg-impft.at bzw. die 
Gesundheitshotline 1450. 

COVID 19 - INFORMATIONEN 

Quelle: Land Salzburg, Stand 22.2.2021 

http://www.salzburg-testet.at/
http://www.apothekerkammer.at/gratis-schnelltests
http://www.apothekerkammer.at/gratis-schnelltests
http://www.salzburg-impft.at/
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Für ein respektvolles und sauberes 
Miteinander in der Gemeinde 

Die Gemeinde Göming möchte hiermit an die 
Pflichten der Hundehalter im 
Gemeindegebiet erinnern. Der 
Bürgermeister appelliert an jeden Einzelnen 
diese Pflichten einzuhalten.  

Registrierung und Hundeabgabe 

Für Hundehalter gibt es gesetzlich 
vorgeschriebene Pflichten. Alle in Göming 
gehaltene Hunde müssen gekennzeichnet 
und registriert werden. Halter von Hunden 
sind in Österreich gesetzlich verpflichtet, 
für ihr Tier eine Hundeabgabe zu 
entrichten. Ab einem Alter von drei 
Monaten müssen Hunde zu diesem Zweck 
im Bürgerservice der Gemeinde Göming 
angemeldet werden.  

Maulkorb- bzw. Leinenzwang  

Im Gebiet der Gemeinde Göming sind Hunde 
an öffentlichen Orten wie z.B. Straßen, 
Plätzen, Parkanlagen, Kinderspielplätzen 
und dergleichen sowie auf land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen so an 
der Leine zu führen, dass jederzeit eine 
Beherrschung des Tieres gewährleistet ist. 

Hundekot 

Besitzer oder Verwahrer von Hunden 
müssen laut Straßenverkehrsordnung 
dafür sorgen, dass diese Gehsteige, 
Gehwege, Geh- und Radwege, 
Fußgängerzonen, Wohnstraßen und 
Begegnungszonen nicht verunreinigen. 

Information für die Mitglieder der Flachgauer Brandnothilfe  

Die Flachgauer Brandnothilfe ist ein Selbsthilfeverein auf Gegenseitigkeit. Obmann Peter 
Stadler ersucht alle Mitglieder in ihrem Versicherungsbuch zu kontrollieren, ob sämtliche Daten 
dem aktuellen Stand entsprechen.  

Besonders bei Neubauten oder Abbruch von Gebäuden, sowie bei Namensänderungen im 
Rahmen von Haus- oder Hofübergaben, sind die Änderungen beim Obmann zu melden und im 
Versicherungsbuch richtigzustellen. Diese „Klassenänderungen“ können jeweils bis 30. April 
des Jahres nach telefonischer Anmeldung bei Obmann Peter Stadler (Tel. 06272/5482 oder 
0664/4052808) durchgeführt werden. Eine finanzielle Unterstützung durch die Brandnothilfe 
ist auch bei Teilbränden (z.B.: Heizungs- oder Zimmerbrand) möglich. Brände jeder Art bitte 
sofort beim Obmann melden.  

Peter Stadler 

  

HUNDEHALTUNG IN UNSERER GEMEINDE 

FLACHGAUER BRANDNOTHILFE 
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Im Jahr 2020 wurden acht neue kleine Göminger und Gömingerinnen geboren.  

Traditionell feiern wir die Ankunft „unserer“ Babys mit einem geselligen Babytreff. Leider war 
dies heuer Jahr aufgrund von Corona noch nicht möglich. 

Dies wollen wir aber nachholen! Die Gemeinde plant einen Babytreff für alle 
Eltern und deren Nachwuchs, die im vergangenen Jahr geboren wurden, für 
das Frühjahr im bzw. vor dem Gemeindesaal. Die Eltern werden verständigt. 

Mehr Anreize für private Haushalte 
und Landwirte durch Förderungen 

Immer mehr Hausdächer sind mit 
Photovoltaik-Anlagen ausgestattet. Sie 
wandeln Sonnenlicht in umwelt-
freundlichen elektrischen Strom um, der 
keine Treibhausgase produziert. Damit noch 
mehr Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe die Kraft der Sonne 
nutzen, werden die Förderungen noch 
attraktiver gemacht: Die förderbare 
Leistung pro Anlage wird von bisher drei 
Kilowatt auf fünf erhöht. 

„Somit fördert das Land nun größere 
Flächen, um noch mehr Strom aus 
erneuerbarer Energie zu unterstützen. 
Aufdach-Anlagen und Konstruktionen, die 
in das Dach oder das Gebäude integriert 
sind, können nun größer errichtet werden. 
Damit erreichen wir eine Verbesserung für 
alle Salzburgerinnen und Salzburger, ob 
Betrieb oder privat, die sich für eine 
Photovoltaik-Anlage entscheiden“, so 
Umweltreferent Landeshauptmann-
Stellvertreter Heinrich Schellhorn. 

 

Drei Millionen Euro stehen heuer bereit 

Mit den Mitteln aus dem Impulspaket für 
die Energiewende stehen drei Millionen 
Euro zur Verfügung. Darüber hinaus wird 
die förderbare Leistung je Anlage von drei 
auf fünf kW angehoben. Der Fördersatz 
bleibt mit 600 Euro pro Kilowatt-Peak 
gleich. Damit sind ab sofort bis zu 3.000 
Euro abzuholen. Und: Alle Anträge, die ab 1. 
Jänner 2021 eingebracht wurden, richten 
sich rückwirkend nach den neuen 
Bestimmungen. 

Jedes Projekt zählt 

„Es ist erfreulich, dass Photovoltaik auf so 
große Resonanz und Beteiligung in der 
Bevölkerung stoßt“, bilanziert Schellhorn. 
„Jedes einzelne dieser Projekte in Salzburg 
liefert einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaschutz und unterstützt uns im 
dringend notwendigen Ausbau 
erneuerbarer Energien. Und heuer folgt mit 
unseren neuen, noch attraktiveren 
Förderungen ein weiterer großer 
Ausbauschub.“ 

Quelle: Land Salzburg  

BABYTREFF 2021 

PHOTOVOLTAIK-FÖRDERUNGEN IN SALZBURG 
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Vandalismus 

Leider wurde in letzter Zeit mehrfach unser 
schöner Spielplatz am Wiesenring sowie 
weiteres Gemeindeeigentum durch 
zahlreiche Graffitibeschmierungen 
verunstaltet.  

Die Gemeinde Göming weist ausdrücklich 
darauf hin, dass dies Sachbeschädigung 
von Gemeindeeigentum ist und als 
Vandalismus angezeigt wird.  

 

Unerlaubte Müllentsorgung in 
Abfalleimern der Gemeinde 

Hausmüll gehört in der eigenen 
Restmülltonne entsorgt – nicht in die 
Abfalleimer der Gemeinde! 

Mehrmals wurden Abfalleimer der Gemeinde 
Göming in Mittergöming mit Hausmüll 
regelrecht vollgestopft. Dies ist nicht 
zulässig! Wir bitten eindringlich den eigenen 
Müll entsprechend zu sortieren und 
sortenrein im Altstoffsammelzentrum 
Weitwörth bzw. im Hausmüll zu entsorgen.  

Die Gemeinde Göming bittet sachdienliche 
Hinweise bezüglich der Beschädigungen 
bzw. Verunreinigungen im Gemeindeamt zu 
melden! 

Ab 22. März 2021 gibt es wieder für 
Gemeindebürger/innen am Recyclinghof 
der Gemeinde gratis Biokompost!  

Dieser wertvolle und nährstoffreiche 
Qualitätskompost gemäß Kompost-

verordnung, Qualitätsklasse A, eignet  sich 
zur Verwendung im Garten- bzw. 
Landschaftsbau zur Düngung des Bodens 
und von Kulturen. 

Solange der Vorrat reicht! 

GEMEINSAM FÜR EIN SAUBERES GÖMING 

Foto: Gemeinde Göming 

Foto: Gemeinde Göming 

GRATISAKTION BIOKOMPOST 
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Veranstaltungen im Jahr 2021 

Im Jänner 2021 wurde die coronabedingte 
Veranstaltungspause genutzt und der 
Boden im Gemeindesaal abgeschliffen und 
neu versiegelt.   

Ab sofort kann der Veranstaltungssaal 
wieder für Veranstaltungen und private 
Feiern reserviert werden. Selbst-
verständlich gelten zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung die aktuellen Corona 
Richtlinien der Bundesregierung! 

Italienische Köstlichkeiten aus 
Göming 

Seit Juli 2020 ist Dani der neue Hausherr im 
Hellbauerhof und begeistert mit Pizza, 
Lasagne & Co. 

Auch im Corona Lockdown war das Team 
rund um Dani im Hellbauerhof engagiert und 
hat einen Abholdienst für Speisen 
eingerichtet. Täglich von 11:00 Uhr bis 19:00 
Uhr hat Casa di Dani für die Abholung 
geöffnet, Bestellungen werden telefonisch 
unter 06272/20697 und über die Website 
www.acasadidani.com angenommen

 

„I hob gspüt!“ 

Kennt ihr auch diese Antwort auf die Frage 
an euer Kind, was es denn im Kindergarten 
gemacht hat?  

Viele Kinder erzählen wenig aus ihrem 
Alltag, das heißt aber ganz und gar nicht, 
dass diese Zeit des Spielens für ihre 
Entwicklung bedeutungslos wäre. Ganz im 
Gegenteil! 

GEMEINDESAAL GÖMING 

PIZZA AUS DEM HELLBAUERHOF – „A CASA DI DANI“ 

Foto: Gemeinde Göming 

Foto: Kindergarten Göming 

WISSENSWERTES AUS DEM KINDERGARTEN 

http://www.acasadidani.com/
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Im Spiel entwickelt das Kind 

o feinmotorische Fähigkeiten, z. B. beim 
Zusammenstecken der Bausteine, beim 
Auffädeln der Perlen, beim Basteln und 
Falten, und beim Zumachen des 
Reißverschlusses der Winterjacke 

o mathematische Fähigkeiten, wenn 
Gegenstände sortiert, zugeordnet oder 
abgezählt werden oder ein Würfelspiel 
gespielt wird 

o sprachliche Fähigkeiten, wenn es sich 
mit Freunden unterhält, Reimwörter 
findet oder einer Geschichte lauscht 

o Selbstkompetenz, wenn es Aufgaben 
allein bewältigt, Abläufe verinnerlicht 
und im Spiel konzentriert ist 

o kognitive Fähigkeiten, z.B. bei Memory, 
Legobauen nach Plan oder beim 
Puzzlebauen 

o grobmotorische Fähigkeiten beim 
Spielen im Schnee 

o emotionale Fähigkeiten, wenn es im 
Turnsaal beim Fangspiel erwischt wurde, 
es bei UNO gegen die Mama verliert oder 
der Sitzplatz neben seinem Freund 
schon besetzt ist; und auch beim 
Gestalten von Geschenken.  

Die Kinder haben in der Vorweihnachtszeit 
für die Göminger Senioren Geschenke 
gebastelt, haben Freude beim Schenken 
gespürt und Freude geschenkt. Danke, ihr 
fleißigen Bastler und Bastlerinnen! 

Diese und noch unzählige andere 
Lernmöglichkeiten ergeben sich im Spiel - 
ein Hoch auf das Spiel!  

 

Mit den Lernerfahrungen in den ersten 
Lebensjahren werden die Grundlagen 
gelegt, um später einmal gut in die Schule zu 
starten und gute Noten zu schreiben, gute 
Freunde zu finden, erfolgreich im Beruf zu 
sein, selbstbestimmt durchs Leben zu 
gehen... Das ist es auch, was Eltern sich für 
den Sprössling wünschen. Sie geben ihr 
Bestmögliches, und auch die Pädagoginnen 
in Kindergarten und Schule begleiten die 
Kinder bestmöglich. Was tun, wenn es mal 
nicht ausreicht? Für den Bereich 
Kinderbetreuung gibt es im Land Salzburg 
dafür eine spezielle Möglichkeit, Kinder 
pädagogisch intensiver zu unterstützen und 
so Probleme früher abfangen zu können, 
oder herausfordernde Situationen besser 
meistern zu können. 

Inklusive Entwicklungsbegleitung 

Dieses Förderangebot steht all jenen 
Kindern zur Verfügung, die aus 
unterschiedlichen Gründen mehr 
Unterstützung, gezielte Förderung oder 
individuelle Begleitung im Kinder-
gartenalltag brauchen. Zusätzlich zum 
Personal, das für die Gruppe zur Verfügung 
steht, ist eine pädagogische Fachkraft für 
die Förderung und Begleitung des Kindes 
zuständig. Ziel ist es, das Kind in seiner 
Entwicklung bestmöglich zu unterstützen 
und durch angepasste Rahmen-
bedingungen wie z.B. Gruppengröße den 
Bedürfnissen des einzelnen Kindes besser 
gerecht zu werden.  

Pädagogin für inklusive 
Entwicklungsbegleitung Elisabeth Kreil  

WISSENSWERTES AUS DEM KINDERGARTEN 

FÖRDERUNG IM KINDERGARTEN 
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Sei ein Teil des Redaktionsteams 
der Gemeindezeitung Göming!  

Unsere Gemeindezeitung hat ein neues, 
modernes und frisches Layout bekommen. 
Aber nicht nur optisch wurde die 
Information aus der Gemeinde neu, auch 
inhaltlich wollen wir die Zeitung mit frischen 
Ideen bereichern! 

In jeder Ausgabe werden wir nützliche Tipps 
und Tricks von unseren Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen veröffentlichen. 
Gesucht werden köstliche und saisonal 
passende Rezepte, spannende Bastelideen 
für Kinder und hilfreiche Tipps für den 
Garten. Bitte schickt eure Beiträge per E-
Mail an a.eder@goeming.at oder meldet 
euch telefonisch unter 06272/4287-11!  

Bärlauch-Gnocchi mit Bergkäse und 
Pesto (Rezept von Anke Eder) 

Zutaten: ½kg Kartoffeln, eine Handvoll 
frische Bärlauchblätter, 200g griffiges 
Weizenmehl, Prise Muskat, Salz, Pfeffer, 1 Ei, 
Bergkäse, Rucola, Bärlauch Pesto 

Zubereitung: Die Kartoffeln schälen und 
kochen. Die Bärlauchblätter mit kaltem 
Wasser abbrausen, abtrocknen und klein 
hacken. Die Kartoffeln abseihen, abkühlen 
lassen und durch eine Kartoffelpresse 
drücken. Alle Zutaten in einer Rührschüssel 
zu einem gleichmäßigen Teig vermengen. 
Den Teig im Kühlschrank rund 1 Stunde 
ruhen lassen. Anschließend den Teig auf 
einer leicht bemehlten Arbeitsfläche zu 
Rollen formen, gleich große Stücke 
abstechen und mit der Gabel leicht 

andrücken. Die Gnocchi im kochenden 
Salzwasser ziehen lassen bis sie oben 
schwimmen, dann abseihen. Den Teller mit 
Rucola, Pesto und Bärlauchgnocchi und mit 
geriebenem Bergkäse anrichten.  

Guten Appetit!  

MACH MIT IN DER GEMEINDEZEITUNG! 

Foto: Anke Eder 

FRÜHLINGSREZEPT 

Foto: Anke Eder 

mailto:a.eder@goeming.at
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Osternesterl aus Germteig (Rezept 
von Christina Hufnagl) 

 
Zutaten (für ca. 8 Nesterl): 
 
1 kg Mehl  
1 Würfel Germ 
10 dag Zucker  
15 dag zimmerwarme Butter  
5 Eier  
500 ml lauwarme Milch  
Prise Salz  
(nach Geschmack etwas Zitronenschale 
oder Rosinen ) 
Zum Bestreichen: 
1 Dotter mit einem 1 Esslöffel Milch  

 

Zubereitung:  

Mehl in eine Schüssel geben. Im Mehl eine 
Grube machen und darin mit Germ, etwas 
Zucker und lauwarme Milch ein Dampfl 

zubereiten. Nach dem Aufgehen des 
Dampfl, alle restlichen Zutaten hinzufügen 
und alles zu einem glatten Teig verkneten.  

Den Teig anschließend ca. eine dreiviertel 
Stunde gehen lassen. Dann den Teig in acht 
gleich große Teile teilen. Aus jedem Teil drei 
Stränge bilden und zu einen einfachen Zopf 
flechten und diesen an den Enden 
verbinden damit ein Nesterl (Kreis) entsteht.  

Die fertigen Nesterl noch einmal ca. 20 min 
gehen lassen, bei kleineren Nesterln eine 
Eierschale in die Mitte stecken, damit ein 
Loch bleibt.  

Vor dem Backen die Nesterl mit der 
Dottermilchmischung bestreichen und bei 
190 Grad ca. 15 min backen.  

Viel Spaß beim Backen!  

OSTERREZEPT 

Foto: Christina Hufnagl 

Foto: Christina Hufnagl 
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Gemeindeamt 

Montag 08:00 – 12:30 Uhr, 14:00 – 15:30 Uhr 

Dienstag 08:00 – 12:30 Uhr 

Mittwoch 08:00 – 12:30 Uhr, 14:00 – 17:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:30 Uhr 

Recyclinghof (0664/5114170) 

Montag 09:00 – 13:00 Uhr 

Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 08:00 – 12:00 Uhr 

TKV-Sammelstelle 

Montag – Freitag 07:30 – 09:30 Uhr, Samstag 08:00 – 09:00 Uhr  

sowie nach telefonischer Vereinbarung (06276/248 oder 0650/2480003) 
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